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MICHAEL HIRSCHBICHLER, ETHZ, HERBSTSEMESTER 2007
LEHRSTUHL MARC ANGÉLIL

«VORSTADT WILDNIS»
PLANUNG ZENTRUM SCHLIEREN

Besondere Erwähnung: «Prix Poétique»

Diese Arbeit stellt die Urbanisierung des ausgewählten Bereichs der Gemeinde Schlieren

in einen poetischen Zusammenhang. Die Bezüge sind das Baumaterial Sichtbeton, der
Brutalismus der 1960er-Jahre und eine harte Aussenraumgestaltung, wie sie für die

Agglomerationsgemeinde im Limmattal typisch sind. Die insgesamt sieben neu entworfenen

Gebäude definieren den Ort in einer expressiven, sehr plastischen Durchgestaltung.
Die poetische Assoziation bildet der Film «Der Himmel über Berlin» Die kräftige «
unschöne Welt» der Agglomerationsgemeinde wird nicht korrigiert, sondern ästhetisch
überhöht. Der Projektverfasser entzieht sich weitgehend der eigentlichen städtebaulichen

Entwicklungsplanung, wie sie bei diesem Diplomthema gefragt worden ist, aber er
charakterisiert mit seiner Arbeit den Genius Loci auf sehr ausdrucksvolle, gelungene Art

und entwickelt ihn in eigener Sprache weiter.
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01+02 Intervention Überbauung: Ein an den
Gleisen gelegenes Gebäude der SBB wird
erhalten und mit einem massiven, doch
scheinbar schwebenden Volumen überbaut. Die
Stufen am bestehenden Sockel verbinden den
Bahnhofplatz mit dem erhöht liegenden Platz
03 Intervention Vorstadt-Tower: Der Turm
besetzt die Kante zwischen Park und urbanem
Stadtplatz Bilder: Michael Hirschbichler)
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